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 DMP-spezifische Online-Fortbildung 

 

DMP 
Asthma bronchiale/COPD - Diabetes mellitus - Koronare Herzkrankheit (KHK)                       
Die Fortbildungsmodule bestehen aus reinem eLearning und umfassen 2 Unterrichtseinheiten (UE) je Modul 

Zielgruppe: Ärzte_innen, die im Rahmen der DMP-Verträge tätig sind und Interessierte 

 
 

 

Asthma bronchiale/COPD 
 

Asthma bronchiale/COPD 
 

 Aktuelle Diagnostik und Therapie des Asthma bronchiale 

 Aktuelle Diagnostik und Therapie der COPD 
 

Dr. med. Ronald Doepner 
 

Inhalationstherapie/Pneumonie  
 

 Inhalationstherapie bei obstruktiven 

Atemwegserkrankungen 

 Pneumonie Update 
 

Dr. med. Ronald Doepner / PD Dr. med. Bernhard Schaaf 
 

Schlafbezogene Atemstörungen/ Sport 

bei COPD  
 

 Schlafapnoe/Schlafbezogene Atemstörungen 

 Die Treppe macht mir keine Angst mehr –  

Sport als Therapiebeitrag bei COPD 
 

Dr. med. Martina Neddermann / Prof. Dr. med. Klaus Völker 
 

Chronisch persistierender Husten/ 

Schweres Asthma  
 

 Chronisch persistierender Husten 

 Schweres Asthma 
 

Dr. med. Ronald Doepner 
 

Fallbeispiele Asthma/COPD 
  

 Asthma, COPD, Silikose, Asbestose – 

Lungenerkrankungen im Pott 

 Interstitielle Lungenerkrankungen 
 

Dr. med. Heiko Knoop 
 

Medikamentöse Therapie  
 

 Medikamentöse Therapie – NASA/COBRA-Programm 

 Kortison bei Asthma bronchiale und COPD – ein Fallbeispiel 
 

Frau Kalina Popkirova / Dr. med. Heiko Knoop 

 

 

 

Chronische Dyspnoe/Tuberkulose 
 

 Differentialdiagnose der chronischen Dyspnoe 

 Tuberkulose 
 

Dr. med. Peter Haidl / PD Dr. med. Bernhard Schaaf 

 
Diabetes mellitus 
 

Diabetisches Fußsyndrom 
 

 Klassifikation des diabetischen Fußsyndroms 

 Moderne Wundtherapie bei diabetischem Fußsyndrom 
 

Dr. med. Martin Lederle / Doctor-medic Tania-Cristina Costea 
 

Diabetes und Herz 
 

 Das Syndrom des diabetischen Herzens 

 Diagnostische und therapeutische Erfordernisse bei 

herzkranken Diabetikern 
 

Univ.-Prof. Dr. med. Dr. h. c. Diethelm Tschöpe / PD Dr. med. 

Carsten W. Israel 
 

Diabetes und Sport 
 

 Grundlagen, Inhalte und Voraussetzungen 

 Wirkmechanismen und Ansatzpunkte in Prävention 

und Therapie 
 

Prof. Dr. med. Klaus Völker 
 

Arbeitsfähigkeit und Fahrtauglichkeit 
 

 Diabetes und Arbeitsfähigkeit 

 Diabetes und Fahrtauglichkeit  
 

Dr. med. Kurt Rinnert 
 

Adipositas/Gesundheits-Pass Diabetes 
 

 Diabetes und Adipositas 

 Gesundheits-Pass Diabetes 
 

Dipl.-Psych. Uwe Machleit, Dr. med. Bernhard Lippmann-

Grob 

 Bitte wenden! 

> neu! 

Modul 1 

Modul 2 

Modul 3 

Modul 4 

Modul 5 

Modul 2 

Modul 3 

Modul 1 

Modul 6 

Modul 7 

Modul 4 > neu! 

Modul 5 > neu! 
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Koronare Herzkrankheit (KHK) 
 

Herzinsuffizienz 
 

 Medikamentöse Therapie der Herzinsuffizienz 

 Device-Therapien bei Herzinsuffizienz 
 

Dr. med. Johannes Hegselmann / Dr. med. Dorothee Meyer  
zu Vilsendorf 
 

Arrhythmien 
 

 Aktuelle Therapie des Vorhofflimmerns 

 Kammerarrhythmien - Wann Medikamente, wann 

Ablationen, wann ICD? 
 

Prof. Dr. med. Christoph Stellbrink 
 

Gerinnungsmanagement und Akutes 

Koronarsyndrom  
 

 Plättchenhemmung und Antikoagulation in der 

Kardiologie  

 Aktuelles zur Diagnostik und Therapie des akuten 

Koronarsyndroms 
 

PD Dr. med. Carsten W. Israel / Prof. Dr. med. Stephan Gielen 

Hypertonie 
 

 Arterielle Hypertonie 

 Therapie-resistente arterielle Hypertonie 
 

Prof. Dr. Dirk Bokemeyer 
 

Synkope/Kardiomyopathien 
 

 Synkope 

 Kardiomyopathien 
 

Prof. Dr. Dirk Böcker / Prof. Dr. Andreas Götte 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Organisatorische Leitung 
Elisabeth Borg, Münster, Leiterin Ressort Fortbildung  
der Ärztekammer Westfalen-Lippe 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

 

 

 

 

 

 (Foto-Nachweis: Montri; vectorfusionart – stock.adobe.com) 

Änderungen und Irrtümer vorbehalten! Stand: 01.04.2021/bo/reu 

Teilnehmergebühren je Modul (2 UE) 

€ 35,00 Mitglieder der Akademie und des 

Hausärzteverbandes Westfalen-Lippe e. V. 

€ 40,00 Mitglieder der Akademie oder des 

Hausärzteverbandes Westfalen-Lippe e. V. 

€ 55,00 Nichtmitglieder der Akademie 

€ 29,00 Arbeitslos/Elternzeit 

 

Auskunft und schriftliche Anmeldung 

Akademie für medizinische Fortbildung der ÄKWL  

und der KVWL, Postfach 40 67, 48022 Münster 

Ansprechpartnerin:  Madeleine Reuver 

Telefon: 0251 929-2224, Fax: 0251 929-27 2224 

E-Mail: madeleine.reuver@aekwl.de 
 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

Veranstaltungsort 

Online-Lernplattform der Akademie für 

medizinische Fortbildung der ÄKWL und der 

KVWL – ILIAS (Integriertes Lern-, Informations- 

und Arbeitskooperations-system) 

eLearning 

Bitte beachten Sie, dass zur Teilnahme ein 

Breitband-Internet-Anschluss (z. B. DSL-Leitung) 

notwendig ist. 

Nutzen Sie den Online-Fortbildungskatalog oder 

die Fortbildungs-App der Akademie für 

medizinische Fortbildung der ÄKWL und der 

KVWL, um sich anzumelden: 
 

www.akademie-wl.de/fortbildungskatalog 

www.akademie-wl.de/app 
 

Die Module sind im Rahmen der Zertifizierung 

der ärztlichen Fortbildung der ÄKWL mit je  

4 Punkten (Kategorie: I) anrechenbar. 

Modul 1 

Modul 2 

Modul 3 

Modul 4 

Modul 5 

> neu! 

> neu! 

> zzt. nicht verfügbar! 

Hinweis: Die einzelnen Module können frei 

gewählt werden. Die Module schließen jeweils 

mit einer Lernerfolgskontrolle über die ILIAS-

Lernplattform ab. Nach erfolgreicher Bearbeitung 

erhalten Sie Ihre Teilnahmebescheinigung. Die 

Akademie für medizinische Fortbildung plant das 

Angebot an entsprechenden Online-Modulen 

kontinuierlich auszuweiten. 

Hinweis DMP: Die Fortbildungsmodule sind gemäß der Vereinbarung nach § 73 a SGB V über die 

Durchführung strukturierter Behandlungsprogramme nach § 137 f SGB V für Versicherte mit den 

Erkrankungen „Asthma bronchiale/COPD“, „Diabetes mellitus Typ 2“ und „Koronare Herzkrankheit (KHK)“ 

anerkannt. 


